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Thema «Pinguin-Bildergeschichten» 

 

Unterrichtsskizze für die Arbeit mit Bildergeschichten 
 

Die vorliegende Unterrichtsskizze entstand 

während der Erprobungen von HOPPLA 4. 

Die vorliegende Unterrichtsskizze zeigt, 

wie Kinder der 3. Klasse im Rahmen des 

DaZ-Unterrichts angeleitet wurden, eine 

Bildergeschichte zu schreiben. 

 

 

Autorin der  

Didaktisierung 
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Oensingen 
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Stufe 3. Klasse 

Material Hinweise zum DaZ-Unterricht und zur Bildergeschichte 

Der Unterrichtsverlauf 

Erfahrungen bei der Umsetzung 

Zwei Bildergeschichten aus HOPPLA 4 

Ein Beispieltext eines Schülers 

Kontakt www.hoppla.ch 

 

Weiterführende Literatur 

Neugebauer, Claudia & Nodari, Claudio (2012): Förderung der Schulsprache in allen Fä-

chern. Praxisvorschläge für Schulen in einem mehrsprachigen Umfeld. Kindergarten bis Se-

kundarstufe I. Bern: schulverlag plus 

 

 

 



NW EDK  netzwerk sims  Sprachförderung in mehrsprachigen Schulen  •  •  •  •  •  •  •  •  •  •  •  •  •  • 2 von 7 

 
 

 

© IIK Institut für Interkulturelle Kommunikation, Zürich  (2014)  •  Diese Vorlage darf kopiert und für den Unterricht verwendet wer-
den. 

Hinweise zum DaZ-Unterricht und zur Bildergeschichte 
 

Die vorliegende Unterrichtsskizze wurde in 

einer DaZ-Gruppe der 3. Klasse mit fünf 

sprachschwachen Kindern durchgeführt. 

Die Texte entstanden während einer Dop-

pellektion.  

Die Kinder kannten den Pinguin bereits 

aus den Wimmelbildern von HOPPLA.  

Die Textsorte „Bildergeschichte“ wurde 

gewählt, da die Klassenlehrperson beab-

sichtigte, in absehbarer Zeit Bilderge-

schichten im Klassenunterricht zu behan-

deln. Für die Durchführung dieser Unter-

richtsskizze wurde eine Doppellektion ein-

gesetzt.

 

Der Unterrichtsverlauf 

Vorbereitung  

Die Bilder vergrössert und einzeln auf A4-

Blätter ausdrucken. Für jedes Kind die drei 

Bilder unvergrössert kopieren. 

Schritt 1 

- Besprechung der drei grossen Bilder: 

Was passiert? Was ist da los? Bilder in 

die richtige Reihenfolge legen, bespre-

chen, mögliche Schlüsse erfinden. 

- Varianten der Geschichte gemeinsam 

erzählen und darauf achten, dass 

Textbausteine aus dem Heft mündlich 

benützt werden. Evtl. Textbausteine 

besprechen und ausprobieren, welche 

die Geschichte spannend machen. 

Schritt 2 

- Die Textbausteine auf der Heftseite 

lesen, Textbausteine auswählen (nicht 

gewählte streichen). Es müssen nicht 

alle Textbausteine verwendet werden! 

- Die Geschichte mit den ausgewählten 

Textbausteinen mündlich formulieren.  

Schritt 3 

- Kleine Bilder ausschneiden und einen 

Schluss zeichnen.  

- Erklären, wo die Bilder aufgeklebt wer-

den und wo geschrieben wird. 

Schritt 4 

- Während 30 Minuten schreiben lassen, 

laufend helfen und korrigieren. Wer 

fertig ist, malt die Bilder aus.

 

 

Erfahrungen bei der Umsetzung 

Die Kinder konnten dank der genauen 

Anleitung gute Texte schreiben. Die Text-

qualität ist besser geworden und die Kin-

der hatten sichtlich Spass beim Schreiben. 

Deshalb wurden im Klassenunterricht 

auch gleich drei ähnliche Bildergeschich-

ten nach dem gleichen Verfahren ge-

schrieben. Bei den nachfolgenden Bilder-

geschichten benutzten die Kinder auch 

Textbausteine aus vorhergehenden Bil-

dergeschichten. Das führte dazu, dass die 

Texte immer besser und differenzierter 

wurden.  

Es zeigt auch, wie sich sprachschwache 

Kinder langsam diesen besonderen Wort-

schatz aneignen können, der Geschichten 

erst zu Geschichten macht. 

Dank der klaren Struktur und der Textbau-

steine hatten die DaZ-Kinder im Klassen-
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unterricht keine Schwierigkeiten, die neu- en Bildergeschichten zu schreiben.

 

HOPPLA 4, Heft A, Seite 26  
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HOPPLA 4, Heft A, Seite 38  
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Geschichte von sprachschwachen DaZ-Schülern  
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